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Amtliche Bekanntmachung über die
Durchführung einer Bürgerbefragung zur
Zukunft der Schwimmbadversorgung in

der Landeshauptstadt Potsdam

Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Pots-
dam hat in ihrer 43. öffentlichen Sitzung am 04.04.2012 die
Durchführung einer Bürgerbefragung zur Zukunft der Schwimm-
badversorgung in Potsdam beschlossen.

Impressum

Landeshauptstadt
Potsdam

Herausgeber: Landeshauptstadt Potsdam, Der Oberbürgermeister
Verantwortlich: Bereich Öffentlichkeitsarbeit/Marketing, Dr. Sigrid Sommer 
Redaktion: Marion Soeffner
Friedrich-Ebert-Straße 79/81, 14469 Potsdam, 
Tel.: 03 31/2 89 12 77 und 03 31/2 89 12 71
Kostenlose Bezugsmöglichkeiten:
Internetbezug über www.potsdam.de/Amtsblatt
Das Amtsblatt erscheint mindestens monatlich und liegt an folgenden Stellen
in der Landeshauptstadt zur Selbstabholung bereit: 
Stadtverwaltung, Bürgerservice, Friedrich-Ebert-Straße 79/81
Polizeipräsidium, Henning-v.-Tresckow-Str. 9 – 13
Stadt- und Landesbibliothek, Friedrich-Ebert-Straße 4 in der Fachhochschule
Kulturhaus Babelsberg, Karl-Liebknecht-Str. 135
Bürgerhaus am Schlaatz, Schilfhof 28
Begegnungszentrum STERN*Zeichen, Galileistr. 37 – 39
Allgemeiner Studierendenausschuss der Universität Potsdam, 
Am Neuen Palais, Haus 6
Gesamtherstellung:
Brandenburgische Universitätsdruckerei und Verlagsgesellschaft mbH, 
Karl-Liebknecht-Straße 24 – 25, 14476 Golm, 
Tel.: 03 31/5 68 90, Fax: 03 31/56 89 16

1. Zur Zukunft der Schwimmbadversorgung in Potsdam wird ei-
ne Bürgerbefragung gemäß § 3a der Hauptsatzung der Lan-
deshauptstadt Potsdam durchgeführt.

2. Teilnehmer sind alle gemäß § 8 BbgKWahlG wahlberechtigten
Potsdamerinnen und Potsdamer (Vollbefragung). Die Befragung
erstreckt sich auf das gesamte Stadtgebiet.

3. Die Bürgerbefragung erfolgt im Zeitraum vom 23.04.2012 bis
zum 07.05.2012 mit dem als Anlage beigefügten Fragebogen.
Sie wird in Schriftform und online im Internet durchgeführt. Die
Mehrfachteilnahme wird ausgeschlossen.

Erläuterungen zur Bürgerbefragung zur
Zukunft der Schwimmbadversorgung in

der Landeshauptstadt Potsdam

Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Pots-
dam hat am 04.04.2012 beschlossen, im Zeitraum vom 23.04.2012
bis zum 07.05.2012 eine Bürgerbefragung zur Schwimmbad-
versorgung in Potsdam durchzuführen. Teilnahmeberechtigt sind
alle Bürgerinnen und Bürger Potsdams, die 

- mit alleiniger Wohnung bzw. Hauptwohnsitz in Potsdam ge-
meldet sind,

- Deutsche oder Staatsangehörige eines anderen EU-Mitglieds-
staates sind

- und spätestens am 07.05.2012 das 16. Lebensjahr vollendet
haben.

Es werden zwei Fragen gestellt, die beide mit ja oder nein zu be-
antworten sind.

Die Fragestellungen lauten:

Bevorzugen Sie den Neubau eines Sport- und Freizeitbades am
Standort Brauhausberg?

Bevorzugen Sie den Neubau eines Sport- und Freizeitbades am
Standort Volkspark?

Ergänzend wird für die statistische Auswertung um die Angabe
der Altersgruppe und der Postleitzahl der teilnehmenden Person
gebeten.

Neben dem Fragebogen wenden sich der Oberbürgermeister der
Landeshauptstadt Potsdam Jann Jakobs und der Vorsitzende der
Stadtverordnetenversammlung Peter Schüler mit einem Anschrei-
ben an alle Bürgerinnen und Bürger. Auf der Rückseite des An-
schreibens befindet sich zur Information eine Übersicht zu den Ge-
meinsamkeiten und Unterschieden der beiden Neubauvarianten.



Die Befragung findet schriftlich statt. Die Teilnahme kann auf dem
Postweg oder online unter www.potsdam.de erfolgen. Das Zu-
gangskennwort für die Online-Teilnahme sowie die Internet-Adresse
befinden sich auf dem Fragebogen.

Das auf dem Fragebogen aufgedruckte Zugangskennwort und der
dazugehörige Strichcode gewährleisten eine einmalige Teilnahme an
der Befragung sowie die maschinelle Erfassung der Fragebögen.
Ein Bezug zu einer Person ist ausgeschlossen. Die Teilnahme an der
Bürgerbefragung ist freiwillig. Der Datenschutz ist gewährleistet.

Das Ende des Erhebungszeitraumes ist der 07.05.2012, d. h. es
werden alle Fragebögen ausgewertet, die bis zum 07.05.2012 bei
der Stadtverwaltung der Landeshauptstadt Potsdam eingegangen
sind bzw. bis zum 07.05.2012 23.59 Uhr online registriert wurden.

Potsdam, 05.04.2012

Jann Jakobs
Oberbürgermeister
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